
3. Tourstation 2015/2016 in Zetel/Osterende 

Martina Goldenstein aus Moordorf hat das Gelbe Trikot bei der dritten Etappe der Championstour 

verteidigt. Sie führt weiterhin die Gesamtwertung an. Den Tagessieg in der Frauenwertung errang die 

Dietrichsfelderin Hannah Janßen. 

In der Männerkonkurrenz konnte sich Bernd-Georg Bohlken aus Grabstede durchsetzen. In der männl. 

Jugend war Lokalmatador Sven Gärtner nicht zu schlagen. In der weibl. Jugend dominierte Feenja Bohlken 

aus Schweinebrück. 

Daniel Heiken aus Schirumer Leegmoor erreichte bei den Männern 1420 Meter und wurde Sechster in der 

Tageswertung. Zum ersten Mal bei dieser Tour erreichte Ralf Klingenberg aus Rahe die Punkteränge. Mit 

1435 Metern wurde er Fünfter. Tagessieger wurde Bernd-Georg Bohlken aus Grabstede mit 1645 Metern. 

In der männlichen Jugend wurden ebenfalls gute Weiten erzielt. Der Leegmoorer Jannes Koch erreichte mit 

1148 Metern den sechsten Rang. In der Gesamtwertung ist er aktuell Achter. Unschlagbar war der 

Lokalmatador Sven Gärtner, der auf seiner Heimstrecke 1347 Meter erreichte. Kai-Ole Look aus Rahe 

wurde Zehnter mit 1087 Metern. 

In der Frauenkonkurrenz hatten viele Werferinnen Probleme, die 1000-Meter- Marke zu knacken. Auch 

Anke Klöpper aus Upgant-Schott hatte am Anfang Schwierigkeiten, mit der Strecke zurechtzukommen. Im 

zweiten Drittel der Strecke zeigte sie aber eine ganze Serie guter Würfe und erreichte mit 1139 Metern den 

zweiten Rang. Nur ein Meter fehlte ihr an der Weite der Dietrichsfelderin Hannah Janßen, die sich den 

Tagessieg holte. Das Gelbe Trikot der Gesamtführenden verteidigte Martina Goldenstein aus Moordorf, 

doch ihr Vorsprung schmolz. Nur noch zwei Punkte trennen sie von ihrer Verfolgerin Ann-Christin Peters 

aus Ardorf. 

In der weiblichen Jugend gelang nur zwei Werferinnen der Wurf über die 1000-Meter-Marke. Die 

Rechtsupwegerinnen Stefanie Seeberg, Inka Feldmann und Lea Seeberg belegten die Plätze vier bis sechs. 

In der Gesamtwertung scheint Feenja Bohlken aus Schweinebrück jedoch uneinholbar zu sein. 13 Punkte 

beträgt ihr Vorsprung auf Rang zwei. 

 


